
   

Ortsbeirat Petterweil 
 

 
Niederschrift 

der 13. öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Petterweil 

am 30. August 2018 
Albert Schäfer Haus / Kolleg, 

Sauerbornstraße 12 – 14, 61184 Karben 
 
 

Beginn: 20:05 Uhr      Ende: 21:17 Uhr 
 
 
Anwesend:  
 
Ortsbeirat: 
 Herr Adolf Koch, Ortsvorsteher (SPD) 
 Herr Albrecht Gaunerin (CDU)  

Herr Marcus Klötzl (Die Grünen) 
 Frau Anke Milnik (CDU) 
 Herr Ralf Schreyer, (SPD) 
 
Magistrat: 
 Herr Friedrich Schwaab 
 
Stadtverordnete: 
 Frau Claudia Heider 
 Herr Carsten Heß 
  
 
Pressevertreter: 
 Keine 
 
Ca. 15 Bürgerinnen und Bürger 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Der Ortsvorsteher Herr Adolf Koch begrüßte alle Ortsbeiratsmitglieder,  
den Stadtrat und stellvertretenden Bürgermeister Herrn Schwaab, die 
Stadtverordnete Claudia Heider sowie die anwesenden Bürger und 
Bürgerinnen. Der Ortsvorsteher stellte die Beschlussfähigkeit des 
Ortsbeirates fest. Zur Niederschrift der 12. Sitzung des Ortsbeirates gab es 
keine Anmerkungen. Zur Ortsbeiratssitzung wurde fristgerecht mit 
Tagesordnung eingeladen. Zur Tagesordnung gab keinen Änderungs-
wunsch.   

 
 



2. Mitteilungen des Ortsvorstehers 
 
Der Ortsvorsteher stellte fest, dass viele Schulkinder von ihren Eltern an 
die Schulen gebracht werden und das häufig mit dem Auto. In der 
Nachbargemeinde Dortelweil kommt es vor einer Schule regelmäßig zu 
Verkehrsstaus. In Petterweil gibt es aus allen Teilen des Ortes fußläufige 
Schulwege, die als sicher angesehen werden. Der Ortsvorsteher appellierte 
an die Eltern mit ihren Kindern solche Schulwege zu üben und die Kinder 
verstärkt zu Fuß in die Grundschule gehen zu lassen.  
 
Herr Schwaab ergänzte, dass Herr Witzenberger von der Stadtpolizei einen 
Verfahrensvorschlag zum Thema „Elternverkehr zur Schule“ erarbeitet, 
der alle Schulen in Karben umfasst. Der Verfahrensvorschlag wird 
voraussichtlich im September vorgelegt. 
 

3. Mitteilungen des Magistrats 
 
Stadtrat Schwaab teilte mit, dass auf dem Friedhof ein Urnenrondell ge-
baut wurde und dort eine Skulptur von Herrn Leo Streukens aus Petterweil 
aufgestellt wurde. Der Rollrasen ist noch zu verlegen. 
 
Für den 28. Oktober und 29. Oktober werden für die Durchführung der 
Wahlen zum Landtag und der Volksabstimmung Wahlhelfer gesucht. 
Interessenten mögen sich bitte bei der Stadt, bei Herrn Schwaab oder dem 
Ortsvorsteher melden. 
 
In der Sporthalle Petterweil ist der Luftabzug in den Sanitärräumen 
installiert worden. In der Woche ab  dem 3. September wird der 1. 
Duschraum gefliest. Die auf 3 Monate angesetzten Renovierungsarbeiten 
sind im Zeitplan.     
 
An den Radwegen nach Burgholzhausen werden noch Bänke aufgestellt.  
 
 

4. Besprechung der offenen Punkte Liste 
 
Punkt 6.1. Lutherlinde: Bei einer gemeinsamen Begehung mit Stadtrat 
Schwaab, Ortsvorsteher Koch, Frau Nebel und Herrn Stöhr sowie Hessen 
Mobil wurde festgestellt, dass die Wurzel morsch ist und Wurzel 
voraussichtlich herausgefräst werden muss.  
 
Als Ergänzung zum  Punkt 6.3. Straßensanierung wurde der Magistrat 
gebeten auf Hessen Mobil einzuwirken, dass der enge  Bürgersteig im 
Bereich Rodheimer Straße 5 durch eine Verschwenkung der Straße zu 
Lasten des gegenüberliegenden Bürgersteigs verbreitert wird. Ein Bürger 
regte an, mit Hessen Mobil erneut über eine Signalanlage an der Kreuzung 
Sauerbornstraße/ Alte Heerstraße zu sprechen, zumal der Verkehr weiter 
zugenommen hat.  
 
Zu Punkt 8 ergänzte der Magistrat, dass die Firma, die kleinere 
Straßensanierungen vornimmt, ihren Vertrag mit der Stadt gekündigt hat. 



Ortsbeirat Klötzl empfahl, die Haushaltsreste für Straßensanierungen auf 
2019 zu übertragen.  

 
 
Ergänzend zu der beigefügten Liste der „Offenen Punkte“ bat der 
Ortsbeirat in der Martinskirchgasse eine Nachpflanzung für einen 
eingegangen Baum vorzunehmen.  
 
Die Sanierung der Sauerbornstraße ist auf 2020 oder 2021 verschoben 
worden.  
 

 
5. Vorlagen aus der Verwaltung / Magistrat 

5.1. Parkplätze: 
„Die Mauergärten“/ „Oberpetterweiler Weg“/ „Alte Heerstraße“ 
Stellungnahme des Ortsbeirates zur künftigen Nutzung (Verkauf 
oder Verpachtung) 

 
Die Bürger beteiligten sich rege an der Diskussion über einen Verkauf 
oder Verpachtung der Parkplätze. Sie wünschen sich den Erhalt von 
einigen öffentlichen Parkplätzen. Auch ein Behindertenparkplatz wird 
angeregt. Zudem regen die Bürger an, Parkzeitenverstöße wieder zu 
ahnden. Der Charakter der Parkplätze für den Ortsteil soll erhalten 
bleiben. Als Beispiele für den Charakter der Parkplätze wurde genannt   
 

  

Stand: 21.06.18 Stand: 30.08.2018
TOP Bezeichnung Auftrag / Anregung Zuständigkeit Sachstand / Stellungnahme

6 1 Luther Linde

Skulptur auf dem Linden-
Baumstumpf errichten.
Parken vor der Skulptur ver-
hindern. Hr. Schwaab

Nach der gemeinsamen Besichtigung mit Hessen 
Mobil, Vertretern der Stadt und Frau Nebel: Der 
Baumstumpf ist nicht mehr zu retten. Er wird 
ausgefräst. Die technischen Daten für die Skulptur 
und die Statik werden derzeit geklärt.

      

6 1 Nachpflanzung von Bäumen

 Neuer Baum Ecke 
Steingasse/ Alte Haingasse
neu anpflanzen. Haus Nr. 26

Hr. Adam

Nachpflanzung Steingasse/
Alte Haingasse, Höhe Haus Nr. 26 erfolgt  
im Herbst 2018.

6 2
Grünflächengestaltung:

Zwischen Apotheke und Kita
mit Schotter und Grünan-
pflanzung

Hr. Soborka

wird geprüft

6 3 Straßensanierung

In 2019 sollen von Hessen-
Mobil die Alte Heerstraße /
Rodheimerstraße und die 
Sauerbornstraße saniert 
werden. HessenMobil

Für die Nebenflächen (Gehwege, Bushaltestellen, 
Straßeneinmündungen) findet gerade die Planung 
statt, die der Stadtverwaltung obliegt.  Die 
Erneuerung der Fahrbahn wird von Hessen Mobil 
durchgeführt. Eine Sanierung der Sauerbornstraße 
ist nicht aktiuell (voraussichtlich 2020/21).

6 5
Verlegung einer Fußgänger
Signalanlage

Die Fußgänger Signalanlage 
Lorscher Weg/ Sauerbornstr.
soll in Richtung Vilbelerstr.
verlegt werden

 Herr Böing

Verlegung und barrierefreier Ausbau ist von 
Hessen Mobil an eine Signalbaufirma vergeben 
worden, Umsetzung voraussichtlich dieses Jahr 
noch.

8 Bürgersteigsanierung
Siehe beigefügte Anlage 
zum Bezirk 1, Nord Hr. Soborka

Bislang konnte noch keine Prüfung durchgeführt
werden. 

9
Straßenschilder mit Zusatz-
schildern versehen

Siehe beigefügte Anlage 
von Persöhnlichkeiten mit
Zusatzschildern versehen

Hr. Axtmann
Umsetzung ist noch offen.



Der Ortsvorsteher brachte eine Empfehlung an den Magistrat zur 
Abstimmung: 
 
Der Ortsbeirat empfiehlt höchstens 5 der insgesamt 6 Parkplätze unter 
Beibehaltung des bisherigen Charakters zu verpachten. Dem künftigen 
Pächter soll zur Auflage gemacht werden, die vorhandenen  
angrenzenden Grünflächen (zwischen Parkplatz und „ Alte 
Heerstraße“ sowie zwischen Parkplatz und der Liegenschaft „ Die 
Mauergärten 2“) zu pflegen. 
 
Der 6. Parkplatz soll für eine Stunde Parkzeit der Öffentlichkeit als 
Parkmöglichkeit erhalten bleiben. 
 
Der Pachtvertrag soll für die ersten 4 bis 5 Jahre abgeschlossen 
werden und nach Ablauf der ersten Pachtperiode sich um jeweils einem 
Jahr automatisch verlängern, wenn keiner der beiden Parteien vorher 
eine dreimonatige Kündigungsfrist zum Jahresende in Anspruch nimmt. 
  
Der Begriff und die Bedeutung „Charakter“ wurden diskutiert. Es 
wurde darunter die bisherigen Veranstaltungen auf dem Platz 
verstanden, insbesondere das Aufstellen des Weihnachtsbaumes und der 
Osterglocke.   
 
Ergebnis: Einstimmig angenommen mit 4 ja Stimmen und einer 
Enthaltung.  

 
6. Verschiedenes 

 
Der Ortsvorsteher dankte den Organisatoren des Dorffestes 2018 und 
beglückwünschte die Organisatoren zu dem gelungenen Fest.  
 
Bürger fragten, ob der Weihnachtsmarkt dieses Jahr stattfindet. 
Ortsvorsteher Koch wird beim bisherigen Veranstalter, dem Watze-Club 
nachfragen.  
 
Der Ortsbeirat wünscht, dass sich in der Martins-Kirch – Gasse ein Baum 
nachgepflanzt wird. 
 
Der Ortsbeirat bittet den Magistrat an den zuletzt aufgestellten 3 
Hundekotbeutelspender auch noch jeweils einen Abfallkorb zu montieren, 
damit der Hundekot dann auch ordentlich entsorgt werden kann und nicht 
im nächsten Garten entsorgt wird. Standorte: (Ecke Riedmühlstraße und 
Brauweg, Ecke Riedmühlstraße und Heitzhöfer Weg ( bei den Garagen), 
Anfang der K9 in Richtung B3 (Anfang vom Radweg). Diese Standorte 
müssen beim Hinweg und auch beim Heimweg durch die Hundebesitzer 
benutzt werden, da keine weiteren Abfallkörbe auf diesen Strecken 
vorhanden sind.   
  

  



Eine Bürgerin wies darauf hin, dass im Höfer Weg zwischen Steingasse 
und Behringer Straße Risse im Straßenbelag sind und fragte nach, wann die 
Risse repariert werden. Herr Schwaab wird die zuständigen Stellen im 
Rathaus informieren. 
 
Die Terminabsprache der Petterweiler Vereine und der Kirchen für 
Veranstaltungen in 2019 soll in der nächsten Ortsbeiratssitzung erfolgen.  
 
Die nächste Ortsbeiratssitzung ist für Donnerstag, den 18. Oktober um 20 
Uhr im Albert-Schäfer Haus geplant.  

 
 

 
 

Adolf Koch                                         Ralf Schreyer 
Ortsvorsteher Schriftführer 
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